
Rohrgebrechen
„Ich hatte in meiner Eigen-
tumswohnung ein Rohrge-
brechen aufgrund Mate-
rialermüdung. Die Haus-
verwaltung hat bereits die
Behebung in die Wege ge-
leitet. Wer trägt die Kosten
für die Behebung des Was-
serschadens in meiner
Wohnung?“

Feuchtigkeitsschäden in-
folge von Wassereintritt in
das Mauerwerk zählen laut
ÖHGB-Experten zu den
ernsten Schäden des Hau-
ses, deren Behebung eine
Angelegenheit der ordentli-
chen Verwaltung ist. Es fällt
daher in den Zuständigkeits-
bereich der Eigentümerge-
meinschaft bzw. in den Auf-
gabenbereich des bestellten
Verwalters. Dieser ist für die
Abwicklung des Schadens
mit der Gebäudeversiche-
rung zuständig. Wer selbst
eine Haushaltsversicherung
hat, muss den Wasserscha-
den auch unverzüglich der
Versicherung melden.

Kellerabteil
„Ich besitze eine Eigen-
tumswohnung mit Keller-
abteil und möchte das Ab-
teil verkaufen. Laut Haus-
verwaltung ist das nicht
möglich. Stimmt das?“

Im Unterschied zum
selbstständigen Wohnungs-
eigentum, welches mit
einem grundbücherlichen
Miteigentumsanteil verbun-
den ist, kann Zubehör nicht
gesondert veräußert oder
belastet werden. Zubehör-
Wohnungseigentum ist sa-
chenrechtlich nicht selbst-
ständig, sondern untrennbar
mit einem „Hauptobjekt“
verknüpft. Grundsätzlich
sind sie daher nur gemein-
sam veräußerbar. Zum Aus-
scheiden eines Kellerabtei-
les bedürfte es daher einer
neuen Nutzwertberechnung
und der Zustimmung aller
Miteigentümer.
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